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Ausgangslage
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Ein «Single Point of Access» für 
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und Archivierung des ETH-
Forschungsoutputs
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Hochschulbibliographie Open Access Repository Forschungsdaten-Repository

Automatisierter Import aller ETH-
Publikationen aus Web of Science 
und Scopus

Nachträgliches Hochladen von 
Volltexten zu «Metadata Only» 
Einträgen

Flexible Zugriffsrechte und 
Aufbewahrungsfristen

Metadaten stehen ohne 
Zeitverzögerung für die Anzeige 
auf ETH-Webseiten und im 
akademischen Jahresbericht zur 
Verfügung

Neue Felder für Open Access 
Monitoring

Darstellung von Beziehungen 
zwischen Einträgen
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Einige Anforderungen an eine «3-in-1» Lösung
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Research Collection 
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ETH DOI Management

DataCite
Verlag

Scopus
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ORCID

Wissensportal 
(Primo)

Google Scholar

ETH Grants 
Management (SAP)

OpenAIRE, BASE 
u.a.

Grant 
IDs

ETH-Bibliothek

ETH Informatikdienste

Externer Service

System betrieben durch

http://www.ap.ethz.ch/publications-and-awards/journal-articles.html
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Research Collection
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Manuelle
EingabeWeb of Science / 

Scopus: täglich

Formular

DOI-Suche Import aus
ORCID- Profil

Batch-Import: 
BibTex / RIS 

Neuer Eintrag in Research Collection

Submission-Prozess: 3 Wege
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Validierter Massenimport aus BibTex- und RIS-Dateien



|| 21.09.2017Barbara Hirschmann 9

Submission-Prozess

Eingabeweg 
wählen
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Submission-Prozess: Import via DOI

Collection-Auswahl
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Submission-Prozess: Organisationseinheit hinzufügen
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Submission-Prozess: Pflicht- und optionale Felder

Direkt weiter nach 
den Pflichtfeldern
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Submission-Prozess: EU- und SNF-Grants aus SAP verknüpfen
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Submission-Prozess: Duplikatsprüfung / Upload überspringen

Option für «Metadata
only» Einträge
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Submission-Prozess: Hochladen / Zugriffsrechte 

Auswahl der 
Zugriffsrechte 
abhängig vom 
Publikationstyp
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Open
access

Embargoed ETHZ
users

Selected 
users

Closed access Request 
access

Publikationen
 

Doktorarbeiten



12/24/36 Monate

()
Nur Admin-User

Master- und 
Bachelorarbeiten,
Habilitationen

 


Forschungsdaten
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Wahl der Zugriffsrechte
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Submission-Prozess: Nutzungserlaubnis & Lizenz

Auswahl Lizenz / Rechteinformation

In Copyright - Non-Commercial Use 
Permitted (vgl. www.rightsstatements.org)

Für Publikationen und Forschungsdaten:
Alle CC-Lizenzen 4.0

Für Software: 
Diverse Open-Source-Lizenzen

Public Domain Dedication (CC0)

«Legacy Licenses»:
CC 2.0 und 3.0 Lizenzen

Keine Lizenz (nur für Metadata Only)
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Qualitätssicherungsworkflow
• Metadaten korrigiert und ergänzt
• DOI registriert
• Volltext / Datensatz freigeschaltet
• Export ins Wissensportal der ETH-

Bibliothek (u.a. Suchmaschinen) 

• Metadaten sichtbar und 
suchbar

• Export für Webseiten und 
Annual Academic 
Achievements
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 DSpace Workflow-Tool wird nicht verwendet

 «Edit Item» Feature wird nicht verwendet

 Qualitätssicherung erfolgt über das Erzeugen einer neuen Version

 Metadatenfeld ethz.edit.status
 definiert den Status eines Eintrags im QS-Prozess (QS1 – QS6)
 legt fest, ob ein Vermerk angezeigt wird, dass der Eintrag noch in Bearbeitung ist (QS1-QS4)
 legt fest, ob ein Volltext/Datensatz bereits nach aussen angezeigt wird (QS5-QS6)

 Versionsgeschichte ist nur für QS- und Admin-User sichtbar
21.09.2017Barbara Hirschmann 19

QS-Workflow: Umsetzung mithilfe der Versionierungs-Funktion
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QS1 – not verified QS2 – metadata 
verification

QS3 - copyright 
clarification QS5 – verifiedstart

verificat ion
information

pending [finalize]request copyright 
clarification

finish verification w/o
copyright clarif ication

QS6 – approved

upload full text

no Information pending

request technical
analysis

QS4 – technical 
analysis

finish technical
analysis

Eintrag im QS-Workflow:
• nur Metadaten nach aussen sichtbar
• im Suchindex
• für Export nach AEM und AAA verfügbar

Eintrag nach Copyright-Prüfung:
• Metadaten und Volltext/Objekt nach aussen 

sichtbar 
• DOI verfügbar
• Für Export in Discovery Services verfügbar
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Mögliche Stati im QS-Prozess
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Bestehende Einträge «bearbeiten» (als Submitter)
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DOI-Vorbezug

Submission

• Metadaten eintragen
• Option «DOI Preview» anhäkeln

DOI-
Reservierung

• Bestätigungsmail enthält den reservierten DOI

QS wartet zu

• Im QS-Prozess bleibt der Eintrag aufgrund des Hinweises 
«DOI Preview» zunächst unbearbeitet (Status QS1)

Publikation

• Submitter ruft Eintrag auf und lädt den Volltext dazu hoch 
(Eintrag erhält automatisch Status QS3)

• QS-Prozess setzt ein, Volltext/Objekt wird publiziert
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Suchvorschläge
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Trefferliste
 Trefferexport mit 

Auswahlmöglichkeit («Selective
Export»)

 Anzeige von frei zugänglichen 
Treffern mit OA-Icon
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Landing Page & Document Streaming Viewer
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Zitationszahlen aus WoS und Scopus / Altmetrics
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Vorschau auf Inhalte von ZIP- und TAR-Containern
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Relations
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Zeitschriften- und Personenduplikate mergen (Admin User)
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 Im akademischen Jahresbericht werden nur diejenigen Publikationen 
angezeigt, die eine bestätigte Leitzahl («ethz.leitzahl.certified») haben.

Item mit nicht-bestätigter Leitzahl:

Item mit bestätigter Leitzahl:

21.09.2017Barbara Hirschmann 30

Abzug Akademischer Jahresbericht I
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 Zur Bestätigung berechtigt ist nur der Professor/Leitzahlinhaber oder die von ihm 
delegierter Person. Die Berechtigung wird in SAP erteilt / delegiert.

 Bei der Anmeldung des Benutzers via Shibboleth sendet Dspace einen Anfrage an 
SAP um eine etwaige «Leitzahl-Berechtigung» des Benutzers zu erkennen.

 4 Varianten um Leitzahlen zu bestätigen:
 Berechtigte Person erfasst neues Item mit ihrer Leitzahl  Leitzahl sofort bestätigt
 Berechtigte Person ergänzt neue Leitzahl bei bestehendem Item  Leitzahl sofort bestätigt
 Berechtigte Person bestätigt vorhandene Leitzahl bei einzelnem Item (via Landing Page)
 Berechtigte Person bestätigt vorhandene Leitzahlen bei mehreren Items (via Batch-Verfahren)

21.09.2017Barbara Hirschmann 31

Abzug Akademischer Jahresbericht II
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 Der Datenabzug ist 
«realtime» via REST, d.h. 
sofern die Leitzahl bestätigt 
wurde, wird die Publikation 
sofort angezeigt.

 Der Kunde kann im 
Jahresbericht selbst keine 
Filterung vornehmen. Wenn 
eine Publikation nicht 
angezeigt werden soll, darf er 
sie in der Research 
Collection nicht bestätigen.
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Abzug Akademischer Jahresbericht III
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 Was in einer Publikationsliste angezeigt wird, wird über den Autorennamen oder die 
Organisationseinheit (Leitzahl) oder über beides bestimmt.

 Zusätzlich kann der Inhalt anhand folgender Felder gefiltert werden:
 Publikationstyp
 Datum
 QS-Status
 Journal or Series Title u.a., z.B. Grant-ID, Tag, Keyword (geplant)
 Einzelne Publikationen können mithilfe der ID (Handle) ausgeschlossen werden

 Datenabzug via REST-Schnittstelle, «realtime» mit dahinterliegendem Cache

21.09.2017Barbara Hirschmann 33

Abzug Webseiten (AEM «Publikationslisten-Komponente»)
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Abzug Webseiten (AEM «Publikationslisten-Komponente»)
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Geplant war:
 Nutzung des ORCID-Plugin in DSpace 5 mit direktem Lookup von Autorennamen im ORCID 

Registry
 Kurz vor dem Launch wurde klar: Diese Integration wird von ORCID mit API V.2 nicht mehr 

unterstützt
 Es sollen nur «authentifizierte» ORCID iDs mit Publikationen verknüpft werden

Daher planen wir jetzt:
 Eine Schnittstelle zur ETH-Personendatenbank, um ETH-Autoren mit ihrer ORCID iD

identifizieren zu können
 Bereits umgesetzt: Verknüpfen der ORCID iD mit dem eigenen Profil in der ETH-

Personendatenbank
 Ausständig: Lieferung der Daten aus der Personendatenbank und Integration mit der DSpace

Autorennamen-Authority

21.09.2017Barbara Hirschmann 35

Und was nicht so gut lief: Integration von ORCID
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 ORCID in Suche 
 ORCID via REST-Schnittstelle 
 ORCID beim Import aus Scopus
 ORCID beim Import aus Web of Science
 ORCID bei DOI-Abfrage für Submission-Formular
 ORCID in Autorenbrowse anzeigen

21.09.2017Barbara Hirschmann 36

Weitere Desiderata bzgl. ORCID
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Für Wissenschaftler, Webredakteure und 
AAA-Redakteure
 Bessere Usability
 Weniger «Doppelarbeit»
 Weniger manuelle Eingaben
 Erfüllung von Open-Access- und Open-

Data-Anforderungen der 
Forschungsförderer (EU, SNF)

 Neue Features!

Für die ETH Zürich
 Schaufenster auf den gesamten 

Publikationsoutput
 Im Idealfall: mehr Open-Access-

Veröffentlichungen

Für die ETH-Bibliothek
 Schnittstellen effizienter bedienen
 Datenredundanzen abbauen
 Workflows verschlanken
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Mehrwert
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Fragen?


	Die Research Collection der ETH Zürich�Features, Workflows und Integration in die hochschulweite Informationsinfrastruktur�
	Ausgangslage
	Projektverlauf
	Einige Anforderungen an eine «3-in-1» Lösung
	Foliennummer 5
	Research Collection
	Foliennummer 7
	Validierter Massenimport aus BibTex- und RIS-Dateien
	Submission-Prozess
	Submission-Prozess: Import via DOI
	Submission-Prozess: Organisationseinheit hinzufügen
	Submission-Prozess: Pflicht- und optionale Felder
	Submission-Prozess: EU- und SNF-Grants aus SAP verknüpfen
	Submission-Prozess: Duplikatsprüfung / Upload überspringen
	Submission-Prozess: Hochladen / Zugriffsrechte 
	Wahl der Zugriffsrechte
	Submission-Prozess: Nutzungserlaubnis & Lizenz
	Qualitätssicherungsworkflow
	QS-Workflow: Umsetzung mithilfe der Versionierungs-Funktion
	Mögliche Stati im QS-Prozess
	Bestehende Einträge «bearbeiten» (als Submitter)
	DOI-Vorbezug
	Suchvorschläge
	Trefferliste
	Landing Page & Document Streaming Viewer
	Zitationszahlen aus WoS und Scopus / Altmetrics
	Vorschau auf Inhalte von ZIP- und TAR-Containern
	Relations
	Zeitschriften- und Personenduplikate mergen (Admin User)
	Abzug Akademischer Jahresbericht I
	Abzug Akademischer Jahresbericht II
	Abzug Akademischer Jahresbericht III
	Abzug Webseiten (AEM «Publikationslisten-Komponente»)
	Abzug Webseiten (AEM «Publikationslisten-Komponente»)
	Und was nicht so gut lief: Integration von ORCID
	Weitere Desiderata bzgl. ORCID
	Mehrwert
	Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!��Fragen?

